
Kontakt 

Marcus Jeske
Telefon: 0441 21906-45
Mobil: 0172 9524358
E-Mail: marcus.jeske@bnw.de

Petra Künsemüller
Telefon: 0541 357463-14
Mobil: 0151 10065896
E-Mail: petra.kuensemueller@bnw.de

Anmeldung unter:

www.bnw.de/fachtagung-uni-2019

Veranstalter 

Unternehmens-Netzwerk INKLUSION ist eine 
Initiative der Wirtschaft, die in Zusammenarbeit mit 
der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitge-
berverbände (BDA) durchgeführt wird. Mit unserer 
bundesweiten Veranstaltungsreihe „Forum Wirtschaft 
und INKLUSION“ bieten wir Betrieben den passenden 
Rahmen, um sich über Chancen, Nutzen und Grenzen 
betrieblicher Inklusion zu informieren.

www.unternehmens-netzwerk-inklusion.de

Das Bildungswerk der Niedersächsischen  Wirtschaft 
gemeinnützige GmbH (BNW) ist Träger des 
Projektes in Niedersachsen. Als Bildungsdienstleister 
begleitet das BNW Menschen dabei, ihre beruflichen 
Chancen zu erkennen und ihre Fähigkeiten weiter zu 
entwickeln. Mit dem BNW haben Unternehmen und 
öffentliche Auftraggeber einen Partner an ihrer Seite, 
der Wirtschaft versteht und einen Beitrag für die 
niedersächsische Wirtschaft und Gesellschaft leistet.

www.bnw.de

Ein Projekt der

Unterstützt durch:

Gute Praxis im Betrieb – 
Umgang mit psychischen Belastungen
und Erkrankungen

Fachtagung des 
Unternehmens-Netzwerks INKLUSION

18. Juni 2019, 16–20 Uhr
Schloss Etelsen



Gute Praxis im Betrieb – 
Umgang mit psychischen Belastungen
und Erkrankungen 

Die Zahl der Ausfälle durch psychische Erkrankungen 
steigt seit einigen Jahren kontinuierlich an.  Unternehmen 
sind mehr denn je auf ihre Fachkräfte angewiesen und 
stehen bei der Wiedereingliederung psychisch erkrank-
ter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor großen 
Herausforderungen.

Unsere Tagung bietet Unternehmensvertreterinnen und 
Unternehmensvertretern Antworten auf die Frage, wie 
Unternehmen angemessen mit psychischen Belastungen 
und psychischen Erkrankungen Ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter umgehen können.

Nach einem einführenden Vortrag und der Podiums-
diskussion mit Expertinnen und Experten aus der Praxis 
diskutieren Sie in drei Gruppen zu den Themen psychi-
sche Gefährdungsbeurteilung, betriebliches Eingliede-
rungsmanagement und Umgang von Führungskräften 
mit psychischen Erkrankungen. Sie können neue Impulse 
für Ihre Personalarbeit aufnehmen und von den Erfah-
rungen anderer Unternehmen profitieren.

18. Juni 2019, 16–20 Uhr
Schloss Etelsen
Bremer Straße 2, 27299 Langwedel

Programm

16:00 Uhr Ankunft und Begrüßungskaffee

16:15 Uhr Begrüßung 
  Bastian Schmidt-Faber 
 Geschäftsführer, BNW 
 Moderation: Birgit Kunz
 Regionalleitung Kundenmanagement, BNW

16:20 Uhr  Lesung aus dem Buch
 „Mein Selbstmord ist mein Anfang“
 von Merle Meier
 Systemische Therapeutin und Beraterin (SG)

16:30 Uhr  Expertenvortrag
  „Psychische Gesundheit im Betrieb – 

Unternehmen mit Weitblick sorgen vor“
 Andreas Landmann
 Geschäftsführer, Hof Windheim

17:15 Uhr  Podiumsdiskussion
 „Gute Praxis im Betrieb – 
 Umgang mit psychischen Belastungen
 und Erkrankungen“

  Andreas Landmann 
Geschäftsführer, Hof Windheim

  Sunita Schwarz 
Koordinatorin, Schaumburger Bündnis  
gegen Depression

  Dr. Uwe Gerecke 
Ltd. Betriebsarzt, enercity AG

  Merle Meier 
Systemische Therapeutin und Beraterin (SG)

  Moderation:  
Petra Künsemüller, Marcus Jeske 
BNW

18:00 Uhr Pause

18:15 Uhr   Information und Diskussion  
an Thementischen

  Vorstellung der Thementische  
und Akteure im Plenum

  Themenauswahl:

              1.   Prävention für alle – Umgang mit 
psychischen Belastungen und psychische 
Gefährdungsbeurteilung im Betrieb

 Dr. Uwe Gerecke
 Bernhard Mecke, BNW

              2.  Hilfen im Einzelfall:  
Informationen für das BEM-Gespräch

 Sunita Schwarz
 Merle Meier
 Petra Künsemüller

              3.  Umgang von Führungskräften mit 
psychischen Erkrankungen

 Andreas Landmann
 Marcus Jeske

19:00 Uhr  Kurzberichte von den  
Thementischen

19:15 Uhr  Schlusswort
 Bastian Schmidt-Faber
 Geschäftsführer, BNW 

 Get together
 mit Buffet und Auftritt 
  Crazy Chor Company 

aus Langwedel

20:00 Uhr  Ende der Veranstaltung


